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    LEBEN
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WIR LEBEN SCHULE
Unsere Schule ist eine Ganztagsschule. Hier 
können wir arbeiten und spielen, planen und 
erfi nden, forschen und träumen, erfahren und 
erleben, lesen und zuhören, beten und toben, 
uns anstrengen und ausruhen, musizieren 
und gestalten, wachsen und ernten – leben 
und lernen.

LEBEN UND LERNEN
Grundlage unserer Arbeit ist das alte christ-
liche – und wie aktuelle Diskussionen zeigen 
auch sehr moderne – Bildungsverständnis, 
dass Bildung und Erziehung, Leben und Ler-
nen zusammengehören. Jeder und jede Ein-
zelne sind uns wichtig und wertvoll. 
Nur wenn ein Kind in seiner Person angenom-
men und geachtet wird und es sich wohlfühlt, 
sind Voraussetzungen für erfolgreiches Ler-
nen gegeben.

 

MITEINANDER
Unsere Schule ist Lebens- und Erfahrungs-
raum für Kinder, Pädagoginnen und Pädago-
gen, Eltern und für alle, die mit uns „unsere 
Schule“ bauen. Schülerinnen und Schüler sind 
Beteiligte am Schulalltag. Sie reden mit und 
werden gefragt.
Der Schultag beginnt für alle Kinder um 8:00 
Uhr und endet montags bis donnerstags um 
16:00, freitags nach dem Mittagessen. Das 
ist die organisatorische Voraussetzung für 
die pädagogische Arbeit und die Umsetzung 
unseres ganzheitlichen und reformpädago-
gischen Profi ls. Eine Betreuung ist von 7:30 
- 18:00 Uhr möglich.

GOTT UND DIE WELT
Schule ist immer ein Geschehen zwischen 
Menschen. Dieses Geschehen ist in unserer 
Schule an christlichen Werten orientiert. Ge-
meinsam denken wir über Gott und die Welt 
nach. Religionsunterricht ist Regelfach.  
Er ist eingebettet in die Nachbarschaftsbe-
ziehung von Schule und Gemeinde. Religiöse 
Bezüge und das Leben christlicher Werte sind 
uns in allen schulischen Bereichen wichtig. 
Wir feiern Andachten, Gottesdienste und vie-
le Feste.

OFFENE SCHULE
Unsere Schule ist offen für alle Kinder unab-
hängig ihrer sozialen, ethnischen oder religiö-
sen Herkunft. Unsere Schule entwickelt ihre 
Schulstruktur in dem sie sich ihrer Umwelt 
(Gemeinde, Bezirk, Museen, Theater) öffnet 
und „Experten“ einbezieht.

STÄRKEN STÄRKEN
Wir haben den ganzen Menschen im Blick. 
Jedes Kind hat vielfältige Bedürfnisse und Be-
gabungen und Fähigkeiten. Ganzheitliche Bil-
dung heißt Lernen für “Kopf, Herz und Hand”. 
Wir wollen Stärken stärken und Schwächen
schwächen – in dieser Reihenfolge.
Lernen ist ein aktiver Prozess. Kinder, die ihr 
Handeln mitbestimmen, lernen zunehmend, 
sich selbstständig Ziele zu setzen, zu planen, 
zu organisieren, zu bewerten. Sie lernen, 
Eigenverantwortung zu übernehmen. Wir 
streben ein kooperatives, kein konkurrieren-
des Lernklima an. Daher haben wir bis zur 
5. Klasse keine Noten.

EIGENE WEGE
Jedes Kind lernt auf einem anderen Weg. Feh-
ler und Umwege gehören dazu. Deswegen 
mögen wir offene Unterrichtsformen. Wäh-
rend der Wochenplanarbeit arbeiten die Schü-
lerinnen und Schüler im eigenen Tempo an 
individuellen Arbeitsplänen. Unser Unterricht 
weist eine vielfältige methodische Gestaltung 
auf. Freiarbeit, Partner- und Gruppenarbeit, 
Wochenplanarbeit, Projekte zu Themen und 
Problemen, die an der Alltagserfahrung und 
den Interessen der Kinder orientiert sind, be-
ziehen wir ein. 

ZEIT FÜR MEHR
Durch eine veränderte Zeitgestaltung ge-
genüber der Halbtagsschule tragen wir den 
Bedürfnissen der Kinder Rechnung. Statt 
Unterricht im 45-Minutentakt wechseln sich 
Konzerntrations- und Entspannungsphasen 
miteinander ab. 
Das Ganztagsschulkonzept bietet Raum für 
vielfältige Kurse, die halbjährlich wechseln. 
Gemeinsam gestalten wir unseren Schul-
garten und pfl egen unsere Tiere. Auch für 
selbstinitiierte Tätigkeiten, für Spielen mit 
Freunden und Ausruhen kann Ganztagsschu-
le Raum geben.

MIT RAT UND TAT 
Unterstützen Sie uns, als Mitglied im Schul-
verein durch Förderbeiträge und einmalige 
Spenden oder helfen Sie uns mit Rat und Tat.
Evangelischer Schulverein Lichtenberg
Evangelische Darlehnsgenossenschaft
KTO 170 48 65 
BLZ 100 602 37
Aufnahmeanträge für den Schulverein 
fi nden Sie auf der Website der Schule.
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UNSER TRÄGER 
Unsere Schule ist eine Schule in Trägerschaft 
der Schulstiftung der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
www.schulstiftung-ekbo.de

ANMELDUNG 
Die Anmeldung erfolgt über das Sekretariat 
der Schule. Aufnahmeanträge fi nden Sie auf 
unserer Internetseite.
Wie in anderen Schulen freier Trägerschaft ist 
es notwendig, ein Schulgeld zu erheben. Die-
ses entspricht der gültigen Tabelle und wird 
nach sozialen Kriterien und nach Einkommen 
gestaffelt.

KONTAKT
Ganztagsgrundschule
Rummelsburger Straße 3
10317 Berlin
Schulleiterin Beate Sommerfeldt 
Sekretariat Marion Gadow 
fon   030 . 54 71 80 14
fax   030 . 54 71 81 10
mail info@ev-schule-lichtenberg.de
web www.ev-schule-lichtenberg.de

EVANGELISCHE SCHULE LICHTENBERG

SCHULSTIFTUNG 
DER EVANGELISCHEN KIRCHE 
Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz

ANSCHRIFT 
UND LAGEPLAN
Evangelische Schule Lichtenberg
Ganztagsgrundschule
Rummelsburger Straße 3
10317 Berlin

fon   030 . 54 71 80 14
fax   030 . 54 71 81 10
mail ev-schule-lichtenberg@freenet.de

www.ev-schule-lichtenberg.de
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